aner Heilung. 


Nr. 233. Donnerſtag den 10. October | 1861; 


Die, Kratauer Zeit u ng“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Son und Feiertage. Vierteljährt * Abon⸗ 77 13 | nementspreis: für 1 e n. 5 Fer 8 5 : 
9 Nkr. berechnet. — Infertionsgebühr im Intelligenzblatt für den Rehn aut viergeiballenen Peligeile für V. Jahrgang. bie Ene nenen 7 fe de Lebe Ainkang 3% Ar. Stimpelgebäße für ev: Cue, 30 
Nr. — Inferat-Beftelungen und Gelder übernimmt die a der eee Zn (Großer Ring N. 39). Zuſendungen werden 19500 Nedactip : Nr, 423 an den Planten. Expedition: Großer Ning Nr. 41. 
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Einladung zur Pränumeration auf die frage Preußens eine perſön⸗ 


8 8 * . 
„Krakauer Zeitung‘ A b das beſte Mittel, die Unge⸗ 


Mit dem 1. October 1861 begann ein neues vier⸗ 
teljähriges Abonnement unferes Blattes. Der Pränu⸗ 
merations⸗Preis für die Zeit vom 1. October bis Ende 
December 1861 beträgt für Krakau 4 fl 
jür auswärts mit Inbegriff der Poſtzuſendung, 
Mr, Abonnements auf einzelne Monate wer 
Krakau mit 1 fl. 40 Nkr., für auswärts 
75 Nr. berechnet. 5 10 

Beſtellungen find für Krakau bei der unterzeich⸗ zu n 
neten Adminiſtration, für auswärts bei dem nächſf ge⸗ſcher, f 
legenen Poſtamt des In⸗ oder Auslandes zu machen. zu ber 


Die Administration. 
I — 
Amtlicher Theil. 


Nr. 2786. Kundmachung. ie Die Nachricht, daß die preußiſche Regierung in| Art. 3. Ueber das Anſuchen eines Auswärtigen 
Zu Gunſten der Abbrändler der Stadt Dobezyce 5 

ſind bis Ende September 1861 nachſtehende Geld⸗ 0 

und Naturalien⸗Beiträge eingefloſſen, als 

In öſterr. Währung 

Dr re 

om Zakluczyner Pfarrer = 

> — W 25 30 
Von Sr. Hochwürden Herrn Dechant und 


ne 5 0 Schlöſſer 
ürde, gleichviel, umlund andere Gebäude nebſt den dazu gehörigen Gärten 


ng daß derſelbe Gedanke Jedenfalls darf dieſe Behandlung nur unter der 


dr diefelbe keine politifhel Diefelde darf jedoch Auswärtigen, welche ſich über 

n gemel „Schleſ. Z.“ unwahr. ſihre Heimatberechtigung ausweiſen oder wenigſtens 

ifhen d gemeldete Nachricht von Unter⸗ darthun, daß ſie zur Erlangung eines ſolchen Nach⸗ 

\ en dem Turiner und Berliner Hofeſweiſes die erforderlichen Schritte gemacht haben, den 

Koönich des Königs von Neapel bei der Aufenthalt in ihrem Gebiete nicht verweigern, fo lange 

nigsberg iſt nach der „NP3.“ unrich⸗dieſelben mit ihren Angehörigen einen e 
t 


Sieprawer Pfarrer Harbu l.. . 20 — ſt in Betreff des mpfanges eines Lebenswandel führen und der offentlichen Mildthaͤ 5 
Vom Podgörzer Magiſtrat 37 0 a a Emanuel Unterz|feit nicht zur Laſt fallen. 2 
N Wadonicer — 84 a > 22 ferungſbandlungen gar nicht ſtattgefunden, indem Preußen be-. Art. 4. Der Wirkungskreis der Gemeinde iſt ein 
7 ieliczkaer Magiftrat . . . . — 

„ k. k. Gezirksamte in Podgôrze 6 73 ſelbſtſtändiger und —5 
» Myslenicer Magiſtrat . . . 100 — übertragener. u 
Vom u er aus Mioszowa 5 wei) Art. 5. Der felbfiftändige Wirkungskreis der = 
om Halenower Ser — meinde en überhaupt alles, was das Intereſſe ber 
? Radlower Pfarrer. 35 50 en burafabtbar if. e e eee weer Be 
4 2 20 Hieher gehören insbeſondere: nd 

„  Dobezycer . a 25 — 1. Die freie Verwaltung ihres B 8 
lenicer Magiſtrat 5 ermögens u 
„ — — 5 3 4 50 daß drei neue Dampfrlibrer auf den Gemeindeverband ſich beziehendez 1105 


[2 


Herr Avid Ritter v. Wilkoszewski eine 
Staatsſchuldverſchreibung von 20 fl. 


2. die Sorge für die Sicherheit der Perſon und 


Vom Jordanower Pfarrer. 6 20 ſſtellung der Gren 3. die Sor ür di 
a . 0 ge für die Erhaltun inde⸗ 
ER 1 .... ee 8 19 50 ſvon 1814 bela Aus Cadix meldet man, daß der letzte Theil desſſtraßen, Wege, Plätze, Brücken, om 105 13 he 
2K bei N u 10 Kort Korn parks und des ärztlichen Perſonals nach Ha⸗ heit und Leichtigkeit des Verkehrs auf Straßen > 
* es - * Koretz Ko 310 e und die Flurenpolizei, 1 
„ Nrnauun 0 N die Lebens mittelpolizei und die Ueb um 
1 Koretz Korn dann 1 Koretz Sr 10 — 0 Btejträfte abſegeln, welche beſtimmt find, die Garniſon derſdes Marktverkehres, Indbefenbere die Auffiht auf Maß 
Herr Kaſin ir Pietryezyn . . 1 5 Inſel Cuba in Vorausſicht auf die Ereigniſſe in Merlund Gewicht 
Herr Jace e Bobrowaki1O.Koreh dn 5 5. die Geſundheitspolizti 
e fat Rails iii i die G 
® PR Weizen, 1 Koretz Korn Nachrichten aus Raguſa zufolge hat ſich der 6. die Geſinde⸗ und Arbeiterpoligei und die Hands 


und 1 Koretz Gerſte Hequard neuerdings noeh Lettinjeſhabung der Dienſtbotenordnung, 


err Anaſtaſius Meissner 5 = Stand der Blokade zu 7. di ittlichkei 10% 30 
5 Dieſe mildthätigen Spenden werden mit dem zeugen und den Fürſten von Montenegro zu be⸗ 8. das An en die S ür di af 
Ausdrucke des wärmften Dankes zur allgemeinen Kennt: ſchränk⸗ wegen, daß er die ihm von der internationalen Com: thätigkeitsanſtalten ie Sorge für die Wol⸗ 
vorgelegte Convention unterzeichne. Man er⸗ J 


if gebracht. i \ 9, die Bau⸗ ‚Badop: us 
ET Von der k. k. Mreitbehörde fat au el franpöfie Seit an den Küken von] Saut nung und Ciſelang der voice Ba 


k 7. October 1861. i 
Krakau, am 7, Oc erhält aus ganz Poftiver Quelle 


ſich 15 Mate. daß die erb de Aenne 
. { ich beeilt habe, dem öſterreichiſchen al Konſulſlen i ks ſchulen, di ür di 
Gntjäliepung vom 7. Oltober d. 3. den kk. Kämmerer, d veoltegrität des deutſchen Bodens. die Ehre und die Ine|die ihm gebührende Genugthuung zu verſchaffen, indem Krrich un „ e 17 5 155 
Fan 5” mac melde bie iir, Den berausfordernden Dfigier einen deren von den Rückſcht auf die noch beflehenden Schulpaltenann 
Peſther Komitates zu ernennen geruht. D n e * beſti Flugſchrift „Der Schule gekommenen jungen Lieutenant, der am Tage 11. der Vergleich 10 W e 

* VD odein und die Weichſel!“ ganz beſtimmt vom Inng inen Sole 1. der Veraleichsverſuch zwiſchen ſtreitenden 12 


Michtamtlicher Theil. 


Krakau, 10. Oetober. 


nicht, um nicht wenigſtens d f Au 
Se. k. f. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit der Allerhö — was ihm gemeinfam gebliebene Eine zu vertheidigen, 


reiben des hitzt 51 REN 1 77 
onful hatte das ſeltſame Schreibe! pfigen| 12. die Vo Ibietungen „bes 
Lieutenans, der übrigens keineswegs 19 und ſo viele igll Saen freiwilliger Fei 1 
Kameraden hinter ſich hatte, ganz einfach an die Re Aus höheren Staatsrückſichten können beſtimmte 
olerung geſchickt. Geſchäfte der Ortspolizei in einzelnen Gemeinden be⸗ 
ſonderen landesfürſtlichen Organen im Wege des Ge⸗ 

; 1 ; ſetzes zugewieſen werden. ; 2 
den in dritter Leſung in der lang des Abge⸗ Al. 6. Den übertragenen Wirkungskreis der Ge⸗ 


{ a i ordneten ültig angenomm 4 7 ; Mit 
unterſtützter Angriff Italiens auf Venedig, würde Der „Temps“ tritt der Idee einer Erwerbung weindegeſeh lauen 2 enbgil 9 e kung for die Zwecke de benen Brrmallung e⸗ 


heingrenze mit Entſchiedenheit entgegen. Die EN, Geſetz, ſtimmen die allgemeinen Geſetze und innerhalb derſel⸗ 
womit die grundſätzlichen Bestimmungen zur Regelungſben die Landesgeſetze. 


— — 


en Gemeinden bleibt fr ie 


) | N b des Gemeindeweſens Art. 7. Den einzeln t 
Truppen Rom an die Italiener ausliefern und derſſo lang in den Königrei Dalmatien, Gali uns ind etreff des ſelbſtändigen (Art. 
Angriff auf Venetien im Frühjahre erfolgen aufte nationen und ee un 75 erogtbämern Aüſcwig len bed e Et Wirkungskreiſes (Art. 
I Anbetracht deſſen habe Deſterreich Preußen aufge: Zator und dem Großherzogthume Krakau, in den Erz⸗ 6) zu einer gemeinihaftlihen Geſchäftsführung zu 


fordert, nicht nur zu dem im Frühjahre anzu 
Marſche an den Rhein zu rüſten, fondern a 
ſofortige Erklärung zu erlaſſen. Vielleicht 


und ob der Enns, ; ini Ne, N 210 
Herzogthümern Ober: und Niederſchleſten, Steer Gemeinden, welche die Mittel zur Crfüung der ihnen 
Oeſterreich d Vie Kärnthen, Krain, Salzburg und Bukowina, lau dem übertragenen Wirkungskreiſe (Art. 6) erwach⸗ 
j aran Verſprechungen bezüglich der l arkgrafſchaft Mähren, in der gefürſteen enden Verpflichtungen nicht beſitzen, ſind zu dieſem 
matie Preußens in Deutſchland. Bevor Preu tet bi ergrößerung gewonnen.“ Der „Temps“ Grafſchaft Tirol, in dem Lande Vorarlberg, in der Behufe mit anderen zu einer gemeinſchaftlichen Ge⸗ 
Oeſterreich antwortete, wollte es ſich nähere Auskunft antworte hierauf Folgendes: „Man erräth, was dielgefürfteten Graſſchaft Görz und Gradiska, in derſſchäfts führung im Wege eines Landesgeſetzes zu vereinigen. 
über die Abſicht Napoleons verſchaffen. Unterdeß hält], Pakrie je will. Es handelt ſich um die Rhein⸗ Markgrafſchaft Iſtrien und der Stadt Trieſt mit ine] Ebenſo können durch das Landesgeſetz Gemeinden 
Graf Bernſtorff mit der Anerkennung Italiens zurück. grenze; aber iſt es zulaͤſſig, anzunehmen, daß von der rem Gebiete vorgezeichnet werden. welche in Folge des Geſetzes vom 17. März 1849 mit 


anderen in eine Gemeinde vereinigt wurden, wieder ge] Ihre ftändigen Angelegenheiten werden durch einen welche ſich ſeit fünf Tagen hier befindet, iſt noch nicht tung einen Hirſch auswaiden wird. Morgen iſt Birſch⸗ 
trennt und abgeſondert zu Ortsgemeinden konſtituirt Ausſchuß und Vorſteher beſorgt. 1 von Sr. Maj. dem Kaifer empfangen worden. Dem jagd, zu welchem Zwecke an zwölf: bis vierzehnhundert 
werden, wenn jede dieſer auseinander zu legenden Ge-“ Art. 18. In den Wirkungskreis der Bezirks⸗, Gau⸗ Vernehmen nach will Se. Majeftät, daß der Banus Faſanen zuſammengebracht ſind. Dann wird eine Spa⸗ 
meinden für ſich die Mittel zur Erfüllung der ihnenſoder Kreisvertretung, inſoferne ſolche conſtituirt wird bei der Ueberreichung der Adreſſe zugegen ſei. Jeden⸗ zierfahrt nach dem alten Pierrefonds durch den Wald 
aus dem übertragenen Wirkungskreiſe (Art. 6) erwach⸗ [gehören alle inneren, die gemeinſam Intereſſen desſfalls finden in dieſem Augenblicke zwiſchen hier undſgemacht. Jedes militäriſche Schauſpiel unterbleibt, wenn 


ſenen Verpflichtungen beſitzt. Bezirkes (Gaues, Kreiſes) und feiner Angehörigen be-[Agram noch Verhandlungen ſtatt, in deren Folge mö- es der hohe Gaſt nicht ausdrücklich verlangt. Abends 
Art. 8. Die Gemeinde wird in ihren Angelegen- [treffenden Angelegenheiten. igclicher Weiſe die Adreſſe zurückgezogen und durch eineſiſt kleines Diner, dann Theater. Das Schloß von 
heiten durch einen Gemeindeausſchuß und einen Ge] Außerdem konnen der Bezirks⸗, Gau⸗ und Kreis⸗Repräſentation erſetzt werden konnte. 5 Compiegne iſt nach einem von Gabriel, erſten Archi⸗ 
meindevorſtand vertreten. Die Gemeinde wählt perio⸗ vertretung durch das Landesgeſetz rückſichtlich der Ge-“ Wie die „Agramer Ztg.“ von hier erfahrt, wird tekten Ludwig's XV., entworfenen Plane gebaut, der 
diſch ihre Vertretung. g meinden zugewieſen werden.: die Adreſſe des kroatiſch⸗ſlavoniſchen Landtages in dieſmit Verſchönerungen durch Godot, d'Orbay, Bellicart 
Das Landesgeſetz beſtimmt, ob und inwieferne auch. a) die Ueberwachung, daß das Stammvermögen und|deutfche Sprache ſoeben überſetzt und dürfte erſt amſund Ledreux um die Mitte des vorigen Jahrhunderts 
ohne Wahl Gemeindemitglieder, ſei es perſönlich oder Stammgut der Gemeinden und ihrer Anftalten|9, d. Sr. Maj. überreicht werden. 5 „ zur Ausführung kam. Es bildet ein unregelmäßiges 
durch Stellvertreter an der Gemeindevertretung theil⸗ ungeſchmälert erhalten werde; Der k. preußiſche Bundestagsgeſandte Freiherr GuidoſOreieck, deſſen längſte Seite etwas über 190 Meter 
nehmen können. b) die Genehmigung wichtiger, insbeſondere den Ge⸗ſvon Uſedom iſt geſtern hier angekommen. mißt. In der Mitte derſelben befindet ſich ein auf 
Art. 9. Um zur Wahl für die Gemeindevertretung meindehaushalt betreffender Akte; Der Judex curiae Herr Graf Apponyi iſt ge⸗ſoier joniſchen Säulen ruhender Vorbau, an den auf 
oder zur Theilnahme an derſelben berechtigt zu ſein,, e) die Entſcheidung über Berufung gegen Be⸗ſſtern nach Peſt abgereiſt. dem Dache eine ringsumherlaufende Baluſtrade ſich 
iſt nothwendig, daß man ein Gemeindemitglied ſei. ſchlüſſe der Gemeindeaus ſchüſſe in allen der Ge: Profeſſor Dr. Skoda wurde zum Ehrenmit-ſanſchließt. Die beiden anderen Seiten werden verbun⸗ 
Das Strafgeſetz wird die Beſtimmungen feſtſetzen, meinde nicht vom Staate übertragenen Angele-gliede des naturwiſſenſchaftlichen Vereines auf Korfuſden durch eine impoſante Säulenhalle, die überdacht 

ab und auf wie lange mit dem Straferkenntniſſe auch genheiten. ernannt. ſiſt lose den eigentlichen Haupteingang bildet. Die 
der Ausſpruch über den Verluſt des aktiven und pafe| In den vom Staate den Gemeinden übertragenen Für die Londoner Induſtrie⸗Ausſtellung find in dah oſen kleinen Gemächer und verfiedten Treppen im 
ſiven Wahlrechtes zu ver binden ſei. Angelegenheiten geht die Berufung an die Staatsbe-⸗[Wien 286 Anmeldungen vorgekommen. In Paris ber m des Schloſſes mußten unter Napoleon I. gro⸗ 
Bis dahin bleiben von dem Wahlrechte ausge⸗ hörde. läuft ſich die Zahl der Anmeldungen auf nahe beiſßen Appartements Platz machen, die, ahnlich wie in 
sloſſen: Art. 19. Die Bezirkes, Gau⸗, oder Kreisvertre⸗ 4000. St. Cloud angelegt, doch um vieles größer und ſchö⸗ 
) Perſonen, welche wegen eines Verbrechens ſchul⸗ tung hat aus Vertretern folgender Intereſſengruppen zul Wie P. Naplo vernimmt, wäre Lagueronnidreluer von Percier und Lafontaine entworfen, von Ber⸗ 
8 dig erkannt, beſtehen: doch in Peſt geweſen, jedoch unter einem andern Na⸗ſthault ausgeführt find. Die Gemächer der Kaiferin, 
- b) Perſonen, welche eines Verbrechens wegen inl a) des großen Grundbeſitzes; men. Er habe im Hotel „Königin von England“ ge⸗ſgetrennt von denen des Kaifers, ſtehen doch in be⸗ 
‚ Unterfuhung gezogen wurden, fo lange dieſef b) der Höchſtbeſteuerten der Induſtrie und desſwohnt, und ſei am 6. mit dem Abendtrain nach Trieſtſquemſter Verbindung; eben ſo iſt die Anlage der Kü⸗ 

1. dauert. andels; abgereiſt. chen und Wohnung für Gefolge und Dienerſchaft ein 


, Art. 10. Unerläßliche Eigenschaften zur Wählbar⸗ 
it find das zurückgelegte 24ſte Lebensjahr und der 
: ollgenuß der bürgerlichen Rechte. 

Wer nicht wahlberechtigt iſt, iſt nicht wählbar. Au⸗ 
Afrdem find von der Waͤhlbarkeit ausgeſchloſſen: 


c) der übrigen Angehörigen der Städte und Märktef M. Sajto erfährt aus ſicherer Quelle, daß einige Muſter von Geſchmack und Bequemlichkeit. Beſonders 
und Mitglieder des Statthaltereirathes den erſten Bicege⸗ſſchoͤn find die große Galerie (45 Meter lang), der 

d) der Landgemeinden. ſpan des Peſter Comitates, Paul Nyary, auf ſeinem Saal, der Garten, die Capelle und die breite Treppe. 
Jede Intereſſengruppe wählt periodiſch die nachLandgute zu Nyaregyhaz beſuchten und mit ihm üderſAlles iſt reich ausgeſtattet und geſchmückt mit den Ma⸗ 
den Beſtimmungen des Landesgeſetzes auf fie entfal⸗ die Ausgleichsmittel einer Rehabilitirung der Peſter Co-ſlereien Redouté's und Giroder’s, die den Skulpturen 


a) Perſonen, welche eines aus Gewinnſucht oderſlende Zahl von Vertretern. mitatscommiſſion und des Beamtenkörpers conferirten. Beauvalet's den Rang ſtreitig zu machen ſcd ein en. 
= gegen die öffentliche Sittlichkeit verübten Ver- Für den Fall, als die eine oder die andere dieſer Auch ſpricht man von neuen, das ganze Land betref' Die Gebäude zumſchließen ſechs Höfe: den Bäder⸗, 
dh gehens; Intereſſengruppen nicht vorhanden wäre, ſteht es demſfenden Maßregeln. Brunnen⸗, Küchen⸗, den Capellen⸗, den Orangerie⸗ 


Landtage zu, die Wahl der Vertreter im Weg der „P. Naplo“ ſchreibt: Im Zarander Comitateſund den Ehrenhof, welchen letzteren ein von Raguet 
Landesgeſetzgebung in einer die Intereſſen aller vor⸗ hat der Beamtenkörper beſchloſſen, daß Zarand wieder (1784) meiſterhaft gearbeitetes Gitter umſchließt. Der 
handenen Gruppen gleichmäßig ſichernden Weiſe zuſzu Siebenbürgen gehören fol, obſchon auch die gegen- Garten, nach einem Plane des bereits erwähnten Ber⸗ 
regeln. x wärtige öſterreichiſche Regierung anerkannte, daß es zuſthault, iſt nicht allzu groß, aber trefflich disponirt; 
Art. 20. Die Bezirks⸗, Gau⸗ oder Kreis vertretung Ungarn gehört. — Laut einem in mehreren Blätternſer wird bewäſſert mit Hilfe einer am Ufer der Oiſe 
e) Perſonen, über deren Vermögen der Konkursſwählt aus ihrer Mitte periodiſch den Ausſchuß und miigetbeilten Gerüchte hat Graf Johann Földvarp dieſaufgeſtellten Dampfmaſchine. Marmor- und Bronze⸗ 
oder das Ausgleichs verfahren eröffnet wurde, ſo Vorſtehers. Die Wahl des Vorſtehers bedarf ver kal Stelle eines Commiſſärs für Jazygien und Kumanien Statuen find in Menge vorhanden und geſchmackvoll 
lange die Krida- oder Ausgleichsverhandlung ferlichen Beſtaͤtigung. nicht angenommen. untergebracht. Zumeiſt imponirend iſt ein 500 Toiſen 
dauert, und nach deren Beendigung, wenn der“ Art. 21. Zur Beſtreitung der durch die Einkünfte Das Zalaer Comitat hat in feiner am I. d. be⸗flanger Laubgang, der völlig dicht bewachſen, den ſchön⸗ 
Verſchuldete des im §. 486 St. G. B. bezeich⸗ aus dem Staatsvermögen nicht bedeckten Ausgabenſgonnenen Generalcongregation folgenden Antrag desſſten Weg vom Schloß nach dem Walde bildet und 

neten Vergehens ſchuldig erklärt worden iſt; kann die Bezirks-, Gau⸗ oder Kreis vertretung Zuſchläge[Repräſentanten Bareza angenommen: 1. Die Somir gegen Sonnenſchein und Regen Schutz gewährt. 
d) Perſonen, welche wegen eines aus Gewinnſucht zu den directen Steuern bis zu einem beſtimmten Maßeſtatscommiſſion weicht nur der Gewalt; 2. die unge⸗ Der „N. P. 3.“ wird geſchrieben: Der König iſt 
verübten Disciplinarvergehens ihres öffentlichenfumlegen und einheben. } jeglichen Verordnungen werden befeitigt und nicht voll⸗[Schlag 6 Uhr am Bahnhof ausgeſtiegen, wo ihn der 
Amtes oder Dienſtes entſetzt worden ſind. Zuſchläge über dieſes Maß oder andere Umlagenſzogen; 3. gegen die Ernennung konigl. Commiſſare und Kaiſer ſeit halb ſechs Uhr erwartet hatte. Der Kai⸗ 
Die in dieſem Artikel enthaltenen Bedingungenſbedürfen eines Landesgeſetzes. gegen die „ungeſetzliche“ Kreirung von Commiſſionenſſer war begleitet von den Generalen Montebello und 
beziehen ſich auch auf die etwa ohne Wahl in den. Art. 22. Landeshauptſtädte und über ihr Einſchrei⸗ wird feierlich Proteſt erhoben; 4. den Beamten wirdſcfleury und trug einen grauen Civil⸗Ueberrock; auch 
Ausſchuß eintretenden Gemeindeglieder. ten auch andere bedeutendere Städte, ſowie bedeutendeſdie Vollziehung der „ungeſetzlichen“ Verordnung ver-[die Generale waren in Civilkleidern. Die wenigen 
Art. 11. Das Landesgeſetz regelt die Bildung derſ Kurorte erhalten durch Landesgeſetze eigene Statute, boten. Perſonen, welche den zur Begrüßung beſtimmten Raum 
Gemeindevertretung durch eine Wahlordnung mit ge: ſoferne fie ſolche noch nicht befigen, Abänderungen unde Aus einer ganz ſichern Quelle wird „Oſt und Weſt“ betreten konnten, waren nicht im Entfernteften genirt. 

U 


bührend ück i i 4 5 iniſtri be] ich „daß der Kaiſer wohl aus ſah, do ; 
Tehe be a Sede n a den du dermal ecfienne, edu dee ende e ee e been ene, od aan. 
Art. 12. Der Gemeinde⸗Ausſchuß iſt in den Ange⸗ der Gemeindevorſteher in dien undſbücherverlags⸗ Direction der Auftrag ergangen iſt, denſzu halten. Der König war ebenfalls im Civil eber⸗ 


t 

legenheiten der Gemeinde das beſchließende und über Kurorten, die ein eigenes Statut beſitzen, bedarf derſkünftigen Verlag der kroatiſchen Volksſchulbücher anſrock. Die beiden Monarchen ſchüttelten ſich die Haͤnde 
wachende, und der Gemeindevorſtand das verwaltendeſkaiſerlichen Beſtätigung. 4 
und vollziehende Organ. Art. 23. Die mit einem eigenen Statute verſehe— gegenwärtigen Büchervorrath aber gegen Entſchädigung[ Man vernahm einige Rufe: Vive ’Empereur| Keine 
Art. 13. Der Gemeindevorſtand iſt für feine Amts⸗Inen Städte und Kurorte beforgen ihre Angelegen-(abzutreten und dieſelben unverweilt nach Agram zuſ Beleuchtung in den Straßen, keine Fahnen im Bahn⸗ 
handlungen der Gemeinde und bezüglich des übertra⸗ſheiten durch ihre Vertretung. Sie ſtehen unmittelbarfbefördern. Somit übergehen die kroatiſch-flavoniſchenſhofe. Keine preußiſchen Fahnen an den Häuſern, 
genen Wirkungskreiſes auch der Regierung verant- unter dem Landes ausſchuſſe, beziehungsweiſe Landtag Volks ſchulbücher in den Selbſtverlag des Landes. weil es in Compiegne keine Preußen giebt. Einer 
wortlich. und bezüglich des ihnen vom Staate übertragenen Wir⸗ Frankreich meiner Freunde, der inwendig im Schloſſe wartete 
Art. 14. In allen Gemeinde⸗Angelegenheiten ent⸗kungskreiſes unter der Landesſtelle. n N RT (man kann nicht überall in Perſon fein) erzählt mir 
ſcheidet die abſolute Majorität der in beſchlußfähiger] Art. 24 Der Landtag wacht miielſt feines Aus“ Paris, 6. October. Ein vom geſtrigen Tage da⸗Folgendes: Die Kaijerin wartete mit dem kaiſerli⸗ 
Anzahl anweſenden Vertreter. ſchuſſes, daß das Stammvermögen der Bezirke, Gaue tirtes uud heute im „Moniteur“ abgedrucktes Rundeſchen Prinzen und den Ehrendamen am Fuße der gro: 
Die Ausſchußſitzungen find öffentlich, doch kannſoder Kreiſe ſowie der Städte und Kurorte, welcheſſchreiben des Miniſters des Innern ſetzt die Päfectenſßen Treppe. Als der König kam, ſchritt die Kaiſerin 
ausnahmsweiſe die Ausſchließung der Deffentlihkeitimit eigenen Statuten verſehen find, und das Ver: in Kenntniß, daß der Staatsrath ihm bereits pro 1861ſvor bis zur Pforte. Der König küßte ihr die Hand 
über Antrag des Gemeindevorſtehers oder eine gewiſ⸗ mögen ihrer Anſtalten ungeſchmälert erhalten werden. einen außerordentlichen Credit von 2 Millionen auge⸗ſund klopfte dem Prinzen freundlich auf die Wange. 
fen Anzahl von Ausfpußmännern beſchloſſen werdenzß An feine Genehmigung find wichtigere, insbeſon⸗[wieſen habe, der zu gleichen Theilen auf alle Depar-Er reichte der Kaiſerin den Arm und führte ſie die 
nie aber für jene Sitzungen, in welchen die Gemein⸗ dere den Haushalt betreffende Akte gebunden. tements repartirt werden ſolle, damit unverzüglich mii[Treppe hinauf. Der Kaiſer führte die Prinzeſfin Anna 
derechnungen oder das Gemeindepräliminare verhandell[ Der Landtag eniſcheidet über Berufung gegen diefden nothwendigſten Vicinalwegebauten begonnen wer⸗Murat. Bei der Ankunft des Königs ſchlugen die 
Amerden. Beſchlüſſe der Bezirks“, Gau⸗ oder Kreisvertretung inſden könne. Die weitere Vertheilung der Quoten anTambours der Zuaven den Feldgruß und die Muſik 
Letztere find zur Einſicht öffentlich aufzulegen. den nach Art. 18 zum Wirkungskreis des letzteren ge⸗ die Einzelngemeinden bleibt den Prafecten überlaſſen. ipielte. — Nachſchriſt. Die Kaiſerin trug Diamanten 

Art. 15. Zur Beſtreitung der durch die Einkünfteſhörigen Angelegenheiten, ſowie über Berufungen gegen In der nächſten Seſſion des geſetzgebenden Körpers im Haar, keine Haube, ein helles Kleid und einen 
Ws dem GemeindesEigenthume nicht bedeckten Ausga-] Beſchlüſſe der mit eigenen Statuten verſehenen Staͤdteſwird der Miniſter gemäß dem kaiſerlichen ReſcriptſShawl mit weißen Spitzen; der kaiſerliche Prinz war 

ben zu Gemeindezwecken kann die Gemeinde die Ab⸗ſund Kurorte. vom 18. Auguſt ein Geſetz einbringen, wonach demſim ſchottiſchen Kleid. 

909 von Zuſchlägen zu den direkten Steuern oder“ Art. 25. Die sub Art. 9, 10, 13, 14 und 16 auf⸗[Wegebauweſen die 25 Mill onen⸗Subvention bewilligt“ Das Appartement des Königs beſteht aus ſechs 
’ Verzehrungsſteuer, oder die Einhebung anderer geſtellten Grundſätze finden auch auf die Bezirks⸗, Gau- werden fol, — Die Theuerung hat eine Gährung in[ Zimmern und eilf Salons, ſämmillch mit den präch⸗ 
Auflagen und Abgaben alle oder Kreisvertretungen Anwendung. den unteren Klaſſen hervorgerufen, obwohl dieſelbeſtigſten Gobelins geſchmückt. Das Bett Sr. Majeſtät 
1 (Das Landesgeſetz wird be immen, inwieferne die Art. 26. Auf Grundlage der voranſtehenden grund zu keinen ernſtlichen Beſorgniſſen Veranlaſſung gibt zübefindet ſich zwiſchen den Bildern in Lebensgröße des 
»Mumeinde hiebei mit Rückſicht auf ein beſtimmtes Aus⸗fätzlichen Beſtimmungen ſind für die im Eingangeſes heißt, 15 Haupträdels führer ſeien verhaftet worden.] Kaiſers und der Kaiſerin. Auf feinem Schreibtiſche 
im dieſer Zuſchläge an die Genehmigung der Be⸗ſdieſes Geſetzes genannten Königreiche und Lander] — Man fereibs dem Kaifer neuerdings die Abſicht ſah ich den „Globe“, „Times“ und „Dally News“, 


b) einer aus Gewinnſucht begangenen oder einer 
in den $$. 501, 504, 511, 512, 515 und 516 
St. G. B. enthaltenen Uebertretung gegen die 
18. Sittlichkeit ſchuldig erkannt word en 

ſind. 


201 
sb] 


* Gaus oder Kreisvertretung, oder des Landtages,|Semeinde = Ordnungen dur Landesgeſetze zu erlaſſen. zu, dem Beiſplele des Kaiſers von Rußland und des „Moniteur“, „Debats“, „Charivari“ von heute. Kein 
Ver an die Erwirkung eines beſonderen Landesgeſez⸗“ (In dritter Leſung am 4. Oktober 1861 endgültig [Königs von Preußen zu folgen und ſich krönen zuloeutihes Blatt. Neben den Appartements des Kö⸗ 
te gebunden ift, { laſſen. — Heute vor acht Tagen iſt in Annecy das nigs das des Hrn. Illaire. Hierauf in einer Reihe 
un Durch den Zuſchlag zur Verzehrungsſteuer darf Dampfboot, „die Krone Savoyens,“ ein Geſchenk desſdie der andern Herren. Das des Generals v. Bonin 
blgs der Verbrauch im Gemeindegebiete und nicht die IAaiſens, vom Stapel gelaſſen worden. Der Handels⸗ſiſt mit gelben Möbeln ausgeſtattet. Der „Präfect der 
25 duktion und der Handelsverkehr getroffen werden. iſche M Mmiſter Rouher iſt dabei zugegen geweſen. — Derſkaiſerlichen Reſidenzen“ war fo freundlich, mich felber 
zun Zur Einführung neuer Auflagen, und Abgaben, Deſterreich onarchie. „Stöcke veröffentlicht ein Schreiben des Herrn Hu⸗ſin feiner Equipage im Walde ſpazieren zu fahren und 
1255 in die Kategorie der obigen Steuerzuſchläg⸗ Wien, 9. Oktober. Se. Maj. der Kaiſer iſt ge⸗[baine, Privat⸗Secretärs des Prinzen Napoleon, worin mir das Terrain zu zei en, wo morgen um 11 uhr 
Acht gehören, ſowie zur Erhöhung ſchon beſtehenderſſtern Früh halb 10 Uhr von Laxenburg über Schoͤn⸗ſim Namen des Prinzen die Erklarung abgegeben wird ,die chasse- tir ſtaltfinden wird. 1200 Fafanen wer⸗ 
Auflagen und Abgaben dieſer Art iſt ein Landesgeſetzbrunn nach Wien gekommen und hat um 11 Uhr demſdaß derſelbe nunmehr die früher von ihm angenoms den abgeſchoſſen werden. Der Wald iſt der größeſte 
ven Adminiſtrator des Peſter Komitates Eduard Kapp v. [mene Kandidatur für die Großmeiſterwürde des Gro-ſunter allen zu den kaiſerlichen Reſidenzen gehörenden. 
% Die Art, in welcher, und das Maß, nach welchem [Kapivar den Eid abgenommen. ßen Orients ablehne. Dieſe Großmeiſtetwahl ift vonſEin Flächenraum größer als die Stadt Paris und an 
I einzelnen Gemeindemitglieder zu den Auslagen der Ihre Majeſtät die Kaiſerin Maria Anna wirdſdem Prinzen Murat auf den 14. Oct. ausgeſchrieben. Wegen 500 franzöſiſche Meilen. Das Schloß ſelber 
N yes) konkurriten ſollen, beſtimmt die Gemeindelmorgen aus Italien in Schönbrunn eintreffen, und 200 


* 


angenommen.) f 


erhalb der durch ein Landesgeſetz feſtzuſetzendenſam 10, die Reiſe nach Prag ſortſetzen. n 

zen. Sec. k. hoh., Erzherzog K arl Ludwig begibt ſichſmont ein, wo er mit großer Feierlichkeit empfangenſkudwig XV. die Erzherzogin Maria Antoinette, als 

% burt. 16. Die Staatsverwaltung übt das Aufſichts⸗ morgen (Donnerstag) zur Krönung des Königs vonſwurde. Um 6 Uhr gelangte er nach Compiegne. Berſſie kam, ſich mit dem Dauphin zu vermälen; 1810 

E über die Gemeinden dahin, daß dieſelben ihren Preußen nach Königsberg. Kaifer Napoleon erwartete ihn bereits ſeit einer hal⸗ſem fing hier Napoleon J. die Erzherzogin Marie Louiſe, 

Mikungekreis nicht überſchreiten und nicht gegen die Die Frau Fürſtin Aurore von Thurn und Ta⸗ ben Stunde, begleitet von den Generalen Fleury undſſeine Gemalin; 1814 hatte hier König Ludwig XVIII. 

3 Geſetze vorgehen. oc is iſt in Begleitung ihrer Tochter, der Prinzeſſin Montebello. Der Kaiſer drückte einem Mitgliede derſſeine erſie Unterredung mit Kaifer Alexander I.; 1832 
5 Die Gemeindevertretung kann durch die politiſche 


. Ihldesftelle aufgelöft werden. Der Rekurs an das Eliſabeth nach Korfu abgereiſt und wird dort 4 Wo⸗ 
Stchatsminiſterium, jedoch ohne aufſchiebende Wirkung, ſchen verweilen. 

bleibt der Gemeinde vorbehalten. ängftens binnen Das Geſetz in Betreff der Unverletzlichkeit und 

then nach der Auflöſung muß eine neue Wahl aus⸗ Unverantwortlichkeit der Mitglieder des Reichsrathes 

8 en werden. l und der Landtage wurde geſtern im Reichsgeſetzblatte 

„„Art. 17. Zwiſchen die Gemeinde und den Land⸗kundgemacht. Die Einleitungsklauſel lautet diesmal: 


ſten Tochter Louiſe mit Leopold L, dem Könige der 
Belgier. 


aus, den König von Preußen zu ſehen, und den Wunſch, 
er möchte nicht müde ankommen. Der König grüßte 
bei ſeiner Ankunft mit — 4155 a aut ban 
eraus; der Kaiſer erwarte am Wagentritt, au : 
end ie Re Dann begräßten die bade London, 5. Oct. Archibald William Montgom⸗ 
f | Souveräne einander, indem fie fih die Hand drüdten.[merie, Graf von Eglüngton, iſt, einer tel. Depeſche zus 
Ad kann durch das Landesgeſetz eine Bezirks⸗, Gau⸗] Mit Zuſtimmung beider Häuſer Meines Reichsrathes Ser Kaiſer führte dann feinen Gaſt in den Wagen. + Schottland, in der Grafſchaft Fife, plötzlich 
UNE Kreisvertretung eingefügt werden. Dieſelbe tritt|finde Ich anzuordnen.“ Das Gefeg iſt übrigens gil⸗ Heute Abends nach Tiſche, ungefähr gegen 8 Uhr, li en. Lord Eglington wurde 1812 geboren, iſt 
} eriodiſch wiederkehrenden Zeiträumen oder über Be- tig auch für das lomb.⸗venet. Königreich. wird dem König noch ein Waidmanns⸗Schauſpiel ge mi hin nur 49 Jahre alt geworden, trat aber bereits 
krfüng ipree jetzigen Vorſtandes zuſammen. Die Adreß⸗ Deputation des Agramer Landtags, gegeben, indem man im Schloßhofe bei Fackelbeleuch⸗ſin feinem achten Jahre die Erbſchaft feiner Titel und 


— 


das Königreich Kroatien und Slavonien ganzlich, denſſtiegen in den Wagen — und damit iſt Alles geſagt. 


— — 


[Aus Compiegne.]. Se. Majeftät der Königſkann 0 Seigneurs mit ihren Domeſtiken beherber⸗ 
von Preußen traf am 6. d. um 3½ Uhr in Jeu⸗ſgen. Es iſt eine wahre Stadt. 1770 empfing hier 


Roſa, geſtern zum Beſuche Ihrer. Maj. der Kaiſerinſpreußiſchen Geſandtſchaft, das zugegen war, fein Glück feierte Louis Philipp hier die Vermälung feiner älte⸗ 


Großbritannien. ’ 


** c — — ————— ZUR * . 1 e 


Beſitzungen an, die er alſo 42 Jahre inne gehabt hat.] ges bei Gerare an der calabreſiſchen Küſte hat großen Griechenland die anderen an Bahnen gelegenen Hauptſtadte des Mei s 
— geſckätz und beim Volke wo mög⸗ Schrecken verurſacht und die Regierung zu anſcheinendd Aus Athen, 28. Sept., ſchreibt man, ber BE ER. einzuführen. Die u 2 — 


i i bei der Ariſtocratie. Er war ältnißmäßig großen Gegenmaßregeln be⸗ ind d n öeJOleſe Sänellzüge würden nur an jenen Stationen halten 

lich noch beliebter ale bei de ganz unverhältnißmäß geln bes] Die Unterſuchung ſcheint den Mordanfall auf die Kö⸗ſvorwiegend Lebensmittel für di 2 
reich, freigebig, gaſtfrei, ritterlich, voll guten Humors, wogen. Aber alle die Bataillone, welche unter dem nigin nicht als die vereinzelte That 7 eraltirten] * Der Saupttreffer en 500.000 l. 1. Ver began den 
allem Kleinlichen feind und fremd und in früheren Befehle des Generals de Gori in Calabrien aus Nea— Studenten anzuſehen, ſondern forſcht nach Mitſchuldi⸗ hung der Creditloſe iſt, wie der „Geld. Bericht“ en Zie · 


8 1 r Ri 5 1 i jetzt be⸗ 
. auf der Rennbahn zu Haus. Lord Eglington el und Meſſina ſchnell vereinigt wurden, waren nicht die noch immer n; ; terſu⸗ ſtimmt verſichert, von Herrn Mandeles, Realitätenbeſi 
dar schr beliebt, aber einen nicht geringen Antbeir an N N / gen. Auch cht beendigten Unterf eſitzer 


g . : 5 nächſt Wien, und der zweite von 40.000 fl. in Lin 

beliebt N | im Stande, vom Eindringen in das Innere abzuhaltenſchungen in Sachen der Maiverſchwörung haben durch a Ott n e ee in Ling durch die 
diefer Beliebtheit hatte die Popularität feines beſtenſund ihre Vereinigung mit den von Mittica geführtenſdas Teste Ereigniß neues n mic vor] — Der Verwaltungsrarh — * 3 3. eine 
Pferdes, des „fliegenden Holländers“, deſſen Schnel⸗Aufſftändiſchen zu verhindern. Die widerſprechendenſänderte Wendung bekommen. Die Regierung glaubtjneue Linie mit Schraubendampfern zwiſchen Trieft und Durazzo 
füßigkeit feinem Befiger mal auf mal die glänzendſten[ Gerüchte von Gefechten, die Proclamationen von Bor: egen die Preſſe mit unnach ſich Die Schiffe berühren die Häfen von Ifrien, Dalma⸗ 


5 ; 3 l tlicher Strenge vorget Albani 1 : : 
Preife gewann, das letzte Mal (auf einem Rennen in ges und die Beſorgniſſe der Regierung beweiſen, daßſhen zu müſſen. Das demokraliſch Blat „Mellon —.— e ee eee — 
Porkſhire) 1000 Guineen, alſo genau 7000 Tha⸗ die Calabreſiſche Bewegung nicht unbedeutend ſei. Eineſtis Ellados“ wird gewaltſam unterdrückt; die „Athene“ Rovigno an. Freitag in Pola und Luſſinpiecolo, Sonnabend in 


ler. Lord Eglington, ohne ſich politiſch je hervorgethanſandere kleine Landung wurde von Civlta⸗Vecchia aus, und „Fos“ werden ſequeſtrirt und deren Redacteureſ Zara Sonntag in Spalato. Montag in Ragusa, Distag in An⸗ 
zu haben, wurde unterm Minifterium Derby Vice⸗Kö⸗ſin deſſen Nähe don Salerno und Paſtum, glücklich gefanglich eingezogen. Die projeclirte Reiſe Ihrer Ma⸗ un Hape ei befürdemn Frach. 
nig von Irland und empfing den höchſten ſchottiſchenſbewerkſtelligt. Der oft geſchlagene aber gar nicht todiſjeſtät der Königin nach den Nord Provinzen wird nichtſherabgeſetz. 3 Die Tarife find 
Orden, den Diſtel⸗Orden; Jedermann fand dieſe Ehren zu machende Chiavone ſteht wieder mit 350 gut be⸗ ſtatifinden, angeblich, weil die 


g . ü be röffnun London, 8. Ottober. Conſols (Schluß) 92%. — gi 
und Auszeichnungen in der Ordnung. Der glänzendſteſwaffneten und bekleideten Parteigängern im Felde undſder Kammern die Kaweſenheit 5 2 be 147. 1 ' > 
Tag feines Lebens, war wohl ber, wo er auf feinem zieht täglich von Rom oder aus ber Umgegend von Hauptfiadi erfordert, Unter den wichtigſten Geſetzvor⸗ den r fa 5 8 As 8.) Vom — Dartte er 
Schlofie in Aprfbire den Adel des Landes zu einem Sora neue Berflärfungen an ſch. Die in den übriefiälägen nennt das Regierungsblatt ein neues Bank dan (pr) 3 f. b. e 04 I 0 AR AB Te; 
Turnier verſammelte. Auch ein ſchwarzer Ritter rittigen Provinzen von den Truppen zerſtreuten größeren geſetz (ob Verlängerung. der Privilegien oder Vermeh⸗Haiden 2 fl. 77 kr; Erdäpfel 1 fl. 16 kr. — 1 gentner — 
in die Schranken. Es war Louis Napoleon, damalsſkönigl. Corps durchziehrn in kleineren Banden dasfrung des Papiergeldes iſt nicht angegeben), die Orga⸗fa st, 7 ke; Schabſtroh 67 kr. — Buchenholz per Klaſter 13 fl. 
Gaſt in England. Land und führen vorläufig, bis zu ihrer Wiedereini⸗ nifation des Forſtweſens u. a. m. 5 Frege des 0 We 10 f. 90 ke. re 
Schweiz. laung in nothwendig räuberiſcher Manier, den Krieg Anlehens wird mit keinem Vor; en, 9. October. National-Anlehen zu 5% mit Jänner 


| ‘ Krie e berührt. Coup. 80.60 Geld, 80.70 Waare, mit April⸗Coup. 80.40 Geld 
Der erwähnte Proteſt der in Genf ſeßhaftenſfort. Ueberall in dem ſo reich geſegneten Königreich Amerit 30.50 Waare. — Neues Anlehen vom J. 1860 zu 500 fl. 83.50 


f tnt i die verödete oder niedergebrannte Ortſchaf⸗ k, 21 ö Geld, 83 60 W 00 

ranzoſen gegen die Verleumdung des „Conſtitutionnel“ trifft man an Aus Neuyort, 21. Sept. ibt die Neuy. chend gare, zu 100 fi. 89.25 ©., 89.50 W. — Gali« 
25 "Deu Genf ſeßhaften Franzoſen haben mitſten; in jedem 5 1 5 it Bürgerkrieg feine bluti⸗ H. ⸗8. Allgemeines Staunen, wo 55 — hat Ei a en 2 1 — 25 — 5 0 — 
eren eee n 99 17 115 RRR ein erſt jetzt veröffentlichter, vom 11. datirter Befehl] — der Krevit-Anftalt für Handel und Gew. zu 200 fl. dſterr. 
den „Gonftitutionnel” vom 28. September geleſen. In Aqui a iſt Marcheſe Spaventa verhaftet des Präſidenten Lincoln an General Fremont erregt, Währ. 182.— G. 182.10 W. — der Kaiſer Ferdin. Nordbahn 
Dieſes Journal enthält unter dieſem Datum einenſ worden, einer der aus früherer Zeit bekannteſten Roya⸗ wodurch die vom letzteren verfügte Gonfiscation des hu 1000 f. EM. 1996. — ©. 1998 — W. — der Galtz. Karl- 
Artikel, in welchem die verachtungswürdigſten Verdäch⸗ſiſten. Man ſoll dei ihm compromittirende Papiere ge⸗JEigenthums der Rebellen in Miſſoari und die Beftei⸗ 167 W. — meg fel auf  Imae 1 
tigungen gegen die Bevölkerung des Kantons Genfſſunden haben. ung der ihnen gehörenden Sklaven annullirt wird. 100 Gulden ldd. M. 11740 C. 117.60 W. — London me 
Platz finden. Ueberzeugt, daß, wenn wir einen ſolchen Rußland. Hunderttauſende, die nichts weniger als Abolitioniften]10 Pfd. Sterling 139.50 G. 139.65 W. — &. Münzdufaten 
Artikel ohne Proteſtation vorübergehen ließen, wir die Aus St. Petersburg, 4. October, wird der ſind und keineswegs dem ſentimentalen Wahnglaubenſs.64 G. 6.65 W. — Kronen 19.— G. 19.04 W. — Napo⸗ 
Verantwortlichkeit für eine Handlung, welche jeder ehren- „Schleſ. 3.“ geſchrieben: Ueber die Reiſe des Kaiſersſhuldigen, daß 22 Millionen freier Männer, welche das 5 8 1107 ©. 11.09 W. — Ruf. pay 11.40 G. 
hafte Menſch von ſich zurückweiſen muß, auf uns ladenſim Kaukaſus (es hieß fälſchlich fie fei aufgegeben) Recht der Volks herrſchaft wahren und f chüge n wollen, e 7 5 2.07 ½ G. 2.08 W. — Silber 188.25 
würden, geben wir, die Unterzeichner, zu Genf nieder- ſind endlich die erſten Nachrichten eingelaufen, und 5 


4 G. 138.5 

itut ich um der nur zu ſehr geringem il die Freiheit Kratauer Go \ „ Silber⸗Rube! Agio fl. 
gelaſſene Franzoſen, dem „Conſtitutionnel“ das feier: zwar aus dem Lager des Ober-Abadſech'ſchen Oetache— e Negerſklaven willen 3 halt voln. 111 verl., fi. 05 r 10 100 1 
lichſte Dementi und lehnen die Verleumdungen jenesſments, nahe bei der Feſtung Cſamkety, vom 29. v. M. gleichwohl die Proclamatlon Fremont's mit Freuden oſtert. Währung fi. poln. 348 verlangt, 342 bezahlt. — Preuß. 
Journals als für uns ſelbſt beleidigend von uns ab zu Abadſech heißt die Landſchaft, welche ſich am Nordab⸗ begrüßt, weil ſie hofften, daß die Furcht der Sklaven⸗ 
wir bedauern auf das lebhafteſte, daß man eine ſoſhange des Kaukaſus bis zu der Laba hinabzieht. Derſhalter vor gewaltſamer Beſreiun; ihrer Sklaven eine 
elende Lüge einer befreundeten Bevölkerung in das Kaiſer war am 23, von Kerlſch in dem gegenüberlie⸗ f i 
Geſicht ſchleudert, mit welcher wir immer in dem be— 


vollkommenſte Ordnung zu herrſchen niemals aufgehöriſer die Nacht vom 24. zubrachte. Von hier aus hatteſgerung des Krieges in Ausſicht. Wenn er, wie wahr: 


190 nabeſſcheiulich, auch noch den Rücktritt Fremont's vom Ober: 
ziehung nur loben können. Gegenwärtige Proteſtatjonſtheilung die Feſtungen Omitrieffsk und Gregorieffskſbefehl im Weſten zur Folge hat, fo werden ſeine Wir⸗ 


zu glauben, das Präfident Lincoln zu ſeinem Auftre⸗ 


len gegen Fremont durch die Gebrüder Blair gedrängt 
wurde, denen, da ſie a ; de N 0 
dem obengenannten Lager angekommen, wo er auchſtur für e greßl ee e 


f f Bere : Veſten ein Dorn im Auge iſt. Fremont 

Nach einer Meldung der „Opinione” hat am 3.Jlaͤngs der Laba⸗Linie fortzuſetzen. . en . hat bisher ſeine Hauptſtütze in der beach Sevölte⸗ jeſtät haben heute um 11 Uhr Vormittags die Depu- 
d. M. die zweite und die letzte Auslieferung mod eeſdie Reiſe wieder ein Beiſpiel von Ie chnel⸗ rung Miſſour's gefunden, und auch gegen dieſe rich⸗ſtation des kroatiſch⸗flavoniſchen Landtages 
neſiſcher Gefangenen, die in Mantua in Haft wa: ligkeit geweſen, die längs der Laba⸗Linie zeigt, wie ten ſich die Wühlereien der Blairs. Namentlich ſuchenſim Beiſein des Präſidenten des k. kroatiſch⸗ſlavoniſchen 
ren, ſtattgefunden. groß ſchon dort die Sicherheit der ruſſiſchen Herrſchaftſſie die von Fremont gewünſchle und beförderte Con] Hofdikaſterums allergnädigſt zu empfangen und die 
Man ſchreibt der „Patrie“ aus Rom, 3. d., daßſſein muß, denn ſie führt durch ein Gebiet, wo noch in ſolidirung der deutſchen Brigade zu einem Armeetorps Landtagsadreſſe entgegenzunehmen geruht. Die kroa⸗ 
General de Lacaplace am 2. auf der Dampfcorvetteſden letzten Jahren häufige und erbitterte Kämpfe zwi⸗ſunter General Sigel zu hintertreiben. Man fängt anſtiſche Anſprache des Sprechers der Deputation, des 
„Chaptal“ in Civita-Vecchia angekommen iſt, um die eee und den Eingebornen geführt wur⸗ zu glauben, daß Beauregard und Johnſton die Idee zweiten Landtags⸗Vicepräſidenten Baron Kuslan, Wurde 
Befeſtigungen dieſes Platzes, deſſen Bewaffnung ver-]® jeder Schrut Landes immer durch eine neueſeiner Hauptſchlacht am Potomac aufgegeben habenſdahin beantwortet, daß Se. Majeſtät die Adreſſe in 


mehrt werden ſoll, zu befeſtigen. Feſtung geſichert werden mußte. ſund ſich nur fo dicht vor den Bundes! a ser: 2 N 
Nach einer Depeſche aus Rom vom 5. October Der „Czas“ hatte vorgeſtern gerüchtweiſe gemeldet, ſzen wollen, daß das Bundesheer feinerfeite midi ne 8 rr die wei⸗ 
a : 


würde in dieſen Tagen die Allocution veröffentlicht ſdaß in Petersburg ein Aufſtand ausgebrochen. Ge⸗Offenſive ſchreiten kann. Darin würde dann Europa Berlin, 9. Oktober. Von Motbert 
welche der Papſt im Konſiſtorium vom 30. Septem⸗ wiß ſei, daß politiſche Unruhen dort vorgekommen, daß Bann das Eingeſtändniß der 0 age Bucher iſt A ablprogramm eifblen: 50 Er 
ber gehalten hat. Der Papſt beklagt die ſchrecklichenſdie Telegraphenlinien zwiſchen Petersburg und Warſchau sehen, daß fie außer Stande ip r, . kleindeutſche Politik verwirft und 1. die Rückkehr zur 
Uebel, welche der Kirche Seitens der ſardiniſchen Re-funterbrochen, daß die Poſt- und Zeitungsblätter ſeitſoewaluigen, doch dürften die ee biegen Ane Idee eines Bundes⸗Direktoriums fordert, in — — 
gierung erwachſen feien, erinnert an die gewaltthätigeloier Tagen nicht mehr angekommen. Iſt letzteres der Ausrüſtung begriffenen Seeerpedi Preußen und Oeſterreich geborene Mitglieder ſind 5 
Vertreibung des Erzbiſchofs von Neapel, an die Aus⸗ [Fall, find durch vier Tage lang weder Briefe nochſoald beſeitigen. das dritte Mitglied von den Fürſten auf Zeit gewaͤhlt 
2 5 8 — N 
weiſung und Einkerkerung von Biſchöfen und Prie- Zeitungen angekommen, dann muß auch der „Ezas“ hr ————  ipird, mit i Sarfig und Wechfel des Vor⸗ 
ſtern, an die Aufhebung der Klöſter, an die beraub- irgend eine Nachricht aus der ruſſiſchen Haupiſtadt ge⸗ Local⸗ und Probpinzial- Nachrichten, ortes me ien, Berlin und Frankfurt. 2. Neben 
ten und ins Elend geſtoßenen Ordensbrüder, an dieſweſen fein. Schon geſtern bemerkte der „Czas“, daß dieſe Tr Detober. emen erhauſe — ſei es Fürſtentag oder Staaten⸗ 
emweichten Kirchen, an die religionsloſen Schulen und Nachrichten mit eben fo viel Vorſicht als Mißtrauen! » Morgen um 10 uhr wird in if A K Warſcha haus — eine Volksvertretung, welche das Rei chsbu⸗ 
an die Frechheit der Preſſe und beklagt ferner denſaufzunehmen wären. Und in der That iſt bis heuteſgottesdienſt für den verewigten 75 Guttende der Ho — Aweldget bewilligt und die auf Handel und Verkehr ſich 
Zuſtand des Königreichs Neapel, wo Städte und Dör⸗ weder auf directem Weg noch zur See über Kronſtadiſabgehalten werden, zu w dengel des galizischen Thel beziehenden Geſetze und Verträge berathet. 
fer in Brand geſteckt, ehrenwerthe Geiſtliche und vieleſund Stettin eine Beſtätigung derſelben eingetroffen. miniftrator die Well und Klo garden. Dreimal taglich duch“ Kopenhagen, 6. October. (T. D. d. b. N. 
les der Krakauer Dibceſe aufgeſenantet, jeden Sonne f a 4 >. d. „H. 9 
eläu De onn-und Feier Bei den Bureauxwahlen des geſtern eröffneten Reichs⸗ 
lente ö 50 be 1 “ tages hat die miniſterielle Partei geficgt. Im Lands⸗ 
Feen en den Bewaltthaten, welche, gegen widerdei weißer von Warschau, v. Rozwadowski, zum] Kanzeln herab die Andächtigen eoſthing wurde der Conferenzrath P. D. Brunn zum 


f in der St. Annentirche zur] Präſidenten und Profeſſor N. Cl. 
T Heute früh um 10 ug wa gljahres ein feier - „H. N. Clauſen und Con: 
. 8 Are irung des alademiſchen SON: Or. Ola Hoch: ſerenzrath Madvig zu Vicepräſidenten gewählt. Im 
Episkopats, die Freigebigkeit der Gläubigen für denſſter von Warſchau ernannt worden und har fen ge⸗ e wähle Rectennie. Dieri und die Folkethi Juſti ee 
m das römiſche Volk wegen feislwiß hier ni f N un dessau, celebritt, dem der nen einten, more antiquo in T Folkething wurde Juſtizrath Bregedahl wieder zum 
heiligen Stuhl und auch ſch gen ſeisſwiß hier nicht leichtes Amt bereits angetreten; derſelbeſ Dekane der verschiedenen Fakultäten Zagtellon! ſchen 2 Präſidenten gewählt. — Heute Abi Fier ver A 


! g ie eine große die geräumi Juri f r 
Reſſort Beſchwerden, Bitten und Eingaben anzubrin⸗füit ät, die akademische Jugend ſe de Kirche füllende Amalie zeichnete Juriſt, Rector der Univerfirät, Etatsrath Bor: 


en An 
Schluß des Golteedienſtes begab eee ee 


uridieum in der Grobſtraße in. Paris, 8. October. Der König der Niederlande 
h en en ce“ Tages und des 1 ne Anſprache den wird am 12. d. hier erwartet. — Das Geſchwader 
iſt Emu Ege dc aach gen Wet den die Wahlen gehen e G 8 wird en = * — gu gene Die Anhörung, wir welches unter dem Admiral Julien de Graviere nach 
en i 5 ine ! gen Gang; es wir leinen Theile der. zellen, welche den Mexico gehen fol, wird ausgerüſtet. 

wenn man den in Neapel enden Gerüchtenſaber eine Adreſſe an den Kai ſelben nur einem kleinen n die gegenüberli 5 0 
0 // N Mens u, Gompiigme, 8 Di. Da Käig vn Duufen 
en, die in Calabrien eine Ni itten haben. fie, die neuen Räthe — um eine volänne. 1 inzigen in Galizien beſtehenden a⸗ 96 12% eiſt. Der Kaiſer gab ihm 
ſen zug Neapel, 28. Sehne i dur Ng fung peitionin. Ob ver Kala genahnenge, Rerfafe],,,, ir im aan ego an ui hen des dan Geleite dis auf den Wahnkof. Die Merabfihie 
geſchrieben: Die wichtigſte Tagesfrage iſt die in Tu- wird, werden uns die nach der Wahl erfolgenden oberſducten in Vorel bei Bo Gonurcensen einf, zu derenjdung war eine ſehr herzliche. 

ein beſchloſſene aber hier noch bezweifelte Aufhebung ſten Sitzungen der Gubernial-, Kreis⸗ 905 + ereſeieitation am 1. October na edingungen nur ein Son je Die neueſten Nachrichten aus Newport vom 27. 
der Statthalterſchaft. Es iſt gar nicht zu bezweifeln räthe zeigen. tadteſwohl außer anderen günfigen dein Drittel der f v. Mts. melden, daß General Lane bei Pepensvile die 


8 i 5 0 akliſchen Koften]... 5 1 
daß das Miniſterium, deſſen Differenz mit dem] Die neue in Warſchau erſcheinende Zetun F wird, jezt ein neuer Termin anbe⸗ ſüdſtaatlichen Conföderirten geſchlagen habe und daß 


Statthalter (Cialdini) offenkundig und durch Zei⸗ „Dziennik Powszechny“, warnt Davor, der Auffor⸗ raumt werden, wonach, wenn Be abritcompa 15 8 die See⸗Expedition unter Befehl Shennan's bald un⸗ 
tungsattikel nur ſchwach geläugner if, den Gene⸗ derung gewiſſer Blätter, nach welcher die neuen Ratheſſc aufden, die ſich auß gefondert verlaufen war Soaeſter Segel gehen 2 Bath fsigende Machrichten ser: 

ral Cialdini gern wieder nach Mailand als Befehlsha⸗ ihr gesetzliches Mandat im Sinne einer früher mülge⸗ bas genie Auſboren urn ae SU Dangel an unter Dae die Beoollmädtigte Minifker 
ber des 4. Armeccorpd, und an feine Stelle die Her⸗ſtheilten Proclamation überſchreiten ſollten, zu folgen, [Hüsung von Seiten der Bevölkerung ddeſchloſſenen Fabrit zur ani HE Schweden bei der italienifhen Regie- 
ren Fanti und Villamarina als Militär: und Civil⸗und weifet auf die Verantwortung hin, welche ein fo Jolge Hätte, Nach vielen tige Arbeiter Compagnie wesjdes König Hochſchild, iſt hier eingetroffen. ? 
Gouverneure nach Neapel ſetzen un wenn die Lageſkühnes Verſahren nach ſich 4710 würde. e en dee a 1, die jept in Wine Turin ; 9. Det. Der ſpaniſche Inſurgentenführer 
des Königreichs Neapel ſolchen Wechſel irgend möglich! Am 10. d. findet in Warſchau mit großer Feier⸗(Fabrit ebracht did, und die Produlte ſowelt iffen und erſchoſſen. 45 von ſei 
een. une ur ah i file 705 das Nee ml; Erzbischofs je 1 een ene Kap ſie in 1 mode W be bee . ES eie ergriffen. ſeinen 
die Hoffnungen der Legitimiſten; mit ſeinem längerenſtowski ſtatt. Gleichzeitig fällt auf dieſen Tag dieſſoatnes mit der Medaille PEN Eingehen der belt vernichtei Sterammmortlicher Nedackeur: Dr. M. Boczek 
Keen —— die nicht minder gefährliche Maz⸗ Verſammlung in Horodlo. Der Gottesdienft fol, wieſwerden, ius duet dem koche unmittelbar lich ener ee czek. 


2% ein V bereit ur ch fühlbar machte, ſchniß der Angekommenen und Abgerei 
he Actionspartei an Macht und Anſehen. Daſverlautet, auf freiem Felde abgehalten werden, da dielals nach aß der Borte, rer That dier 5 0 * 
er i 


22 ß :!ʃ—?“ꝙ1k‚ 
Neueſte Nachrichten. 


Italien. Wien, 9. October. Se. k. k. Apoſtoliſche Ma⸗ 


ichtetſruſſi Horodl 5 Prei Schluß der Borken der That ſortwäht i 7275 ee ots 

n die blicke die ſchon ganz vernichtelſruſſiſchen Truppen das Städtchen Horodto fo wie dieſ reis der Stearinlichter, der un und v V 

1 ten Kone ae die unten er Ra fahrenden Wege und Zugänge bejegulenb um 7 fl. ö. W. am Cenine erhaltmnißmaßig von an su, 4 9 onen 8 Beyosionehi aus det. 8 15 den 

zeichen d ; nd Gefechteſhalten. ri | Er 
urch Landungen, Einfälle u 


ten Producten ſteigerten. 


7 


von ſic geb | Uber d fuc, der in der Rat vom Vorſen 9 Wege ben de de Guten: weg Hirt, Sue 

, ge en, ; 0 einlich, da die gegen⸗ eber den Aufſtandsverſuch, der in der Nacht vom and K Na ichten. Abgereist ſind die - Gutsb.: Auguſt Für ukfowski 
%% —TCͤ ͤ .)). Ser, Scni16a Aalen" Reina 
rien Preſſe entgegen, noch längere Zeit in Kraftſternommen wurde, fehlen bis jetz alle näheren Nach aufe beſudlichen Münz weine beirug 48 481 f. int nt 


; ; Wien 

g . g a kfurter Blatt ibt, Heinrich Franz Rubenbauer nach Kaſinkg. Johann Ko . 

r wird. Die nicht bedeutende Landung eines richten. Nach dem „Czas“ herrſcht dort Ruhe und ſoll ben ben beren Bahnen der Plan — ati nach Galizien. Stanislaus Livowski, Ignatz Senn 
einen Häufleins ſpaniſcher Parteigänger unter Bor⸗ſwaren die erſten Nachrichten übertrieben. ſein, ganz nach N Muſter der Perſonen⸗Gilzüge für Wien und Peter Wedipchowski und Joſef Waſowiez nach Polen. 5 


Getreide Breite 

auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in drei 
Gattungen claſſiſicirt. 

Berechnet in öſterreichiſcher Währung. 


ludniem Wyznaczony, a dla Antoniego Kleczyn-! Gdy miejsce pobytu pozwanych Emeryka Pan- 
Amts blatt. skiego 2 pobytu i äycia niewiadomego i w razie e Pers n , Henryka Poppel 


N ü 1185 2 jego smierei la jego spadkobiercẽw niewiado-|i Jözefa Schäfer, a w razie smierei ich spadko- 
7388. Licitations⸗Ankündigung. r mych, dla mas) spadkowéj Raymunda Zachorow|biereöw nie jest wiadomem, przeto c. k. Sad kra- 


Bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Oirection zu Wado- skiego, dla Jana Kantego Dybowskiego 2 pobytuljowy w celu zastgpowania pozwanych, jak rownie Aufführung | ©attung I. II. att. 
wice werden zur Verpachtung der Wein- und Fleiſch⸗ſi Zycia nien tadomego i w razie jego smierci dlalna koszt i niebezpieczenstwo tychze tutejszego ad- Br 1 5 7 1 | = von bis 
12 r kr 


Steuer für die Zeit vom 1. November 1861 bis dahinſjego spadkobiercow niewiadomych, dla masy spad-|wokata p. Dra Witskiego 2 zastepstwem ad wokata 


1862 öffentliche Licitation abgehalten, als: kowej Antoniego Jözefa 2ga im. Spadwinskiego, pana Dra Szlachtowskiego kuratorem nieobeenych Der F 570 4 — — —— 

1. Am 15. October 1861 Vormittags, a) für den dla Rozalüi 2 Szybinskich 180 malz. Witoskaw-ſustanowil, z ktörym spör wytoczony wedlug usta-| ” Rog 5 3623 3075 3 E 

Pachtbezirk Saybusch mit 21 Orten, Ausrufspr. skiej 2g0 Spadwiniskiej z miejsca pobytu niewia-|wy postepowania sadowego dla Galicyi obowiazu- „ Gere . 202135 3 — 2621—— I 

vom Weine 193 fl. vom Fleiſche 2747 fl.; b) domej 1 dla KRazmierza Pawlowskiego 2 pobytu jacego przeprowadzonym bedzie. " Baier [150 | 155 1 a ie 

für den Pachtbezirk Kenty mit 19 Orten, Aus-|i Zyeia nie wia omego i w razie jego zmierei jego Zaleca sie zatem niniejszym edyktem poz wa- N fen Br 4 4150 30 — ae 

rufspreis vom Weine 612 fl. vom Fleiſche 3379 spadkobier f niewiadomym kurator w osobie p.ſuym, aby w zwyz oznaczonym czasie albo sam, griegrüge 4475 5.— 4 in] 

fl. ö. W.; c) für den Pachtbezirk Sucha mit 8 adwokata ewickiego 2 substytucyg p. adwokatalstaneli, lub tes potrzebne dokumenta ustanowio- Metz. Buchweizen — 13 — — r 

Orten, Ausrufspreis vom Weine 119 fl. vom[Reinera postanowiony zostal. ‚nemu dla nich zastepey udzielili, lub wreszeiel ” 4e ve * a en — — 

Fleiſche 935 fl. ö. W. O tem Uwiadamia sig zapozwanych 2 zycia ilinnego obroficg sobie wybrali i 0 tem c. k. Sadowiſ gent. e 1115 129 112 —— I-)— 

2. Am 16. October 1861 Vormittags, a) für denjmiejsca po Ytu niewiadomych 2 tem wezwaniem, krajowemu doniesli, w ogöle zas aby wszelkich] „ Stroh. n Eu a 2 E 

Pachtbezirk Makow mit 14 Orten, Ausrufspreisſazeby na geusczonym terminie albo sami stangli,lmozebnych do obrony srodkéw prawnych uzyli, l Pd. fettes Riindfteiſch— 19 — 22 — — 1-14 

vom Weine 144 fl. vom Fleiſche 1255 fl., b) für albo en dokumenta ustanowionemu zastepcy|w razie bowiem przeciwnym, wynikle 2 zanied-| / Rinde 2 — 15 — 17 — — 112 

den Pachtbezirk Jordandw mit 24 Orten, Aus⸗ udzielili, lub Wreszeie innego obronce sobie wy-|bania skutki sami sobie przypisacby musieli. Spiritus Garne, 128 |—-130 — 9 — —— 

tufspreis vom Weine 239 fl. vom Fleiſche 1123]brali i o tem tutejszemu sgdowi doniesli, w raziel Krakow, dnia 10. Wrzesnia 1861. Bezahlung. > Ilm 

fl.; ©) für den Pachtbezirk Mogilany mit 20|bowiem prZeClwnym wynikle 2 zaniedbania tetg|____[_—__ do. abgezog. Branntw. — — ud 

Orten, Ausrufspreis vom Weine 321 fl. vomſskutki sami sobie przypisacby musieli. rc Garniee 5 — . — 
Fleiſche 954 fl. ö. W. Rzeszöw, dnia 2. Sierpnia 1861. Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 5 Füßchen . 

Schriftliche Offerte müſſen einen Tag vor der Lici⸗ vom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. detto aus Doppelbier — ehe 

tation hieramts eintreffen und mit dem 10% Badium 77777 TI Hühner⸗Eier 1 Schock.— N 

Gerſtengrütze / Mep|— . 


verſehen ſein. 
Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction. 
Wadowice, am 1. October 1861. 


Abgang: 
von Krakau nach Wien und Breslau 7 uhr Früh, 3 Uh 

35 Min.; — nach Warſchau 7 Uhr Früh; — os 
Oftrau und über Oderberg nach Preußen 9 Mr: 4 
Min. Früh; — nach Rzeszöw 5 Uhr 35 Min. Früh; 


Czeſtochauer dto— 

elzen 546. 
Per dto. — 
Buchweizen dio, I 
eriebene a0. 


L. 15977. E dy kt. (3140. 2-3) 


C. k. Sad krajowy Krakoweki zawiadamia ni- 
Bley edyktem 5 Emeryka Pangratz, Ferdy- 
anda ego, Henryka Foppel 1 Jözefa Schä- — PBraemysl 10 uhr 30 Min. Früh, 8 uhr 4G 
3. 8356. Kundmachung (3193. 1-3) fer co do 1 1 mie)sca pobytu niewiadomych, en Fi u nach Wielt zka 7 N 20 M Frül Mehl aus fein. dto. 
f a w razıe ICh Smierci spadkobierchw onychze coſvon Wien nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 Uhr 30 Minuten Buchweizenmehl dto. 
Behufs der Sicherſtellung des Ausbaues eines Tri⸗ſdo Zyeia i miejsca pobytu niewiadomych, ze prze- Abende. 

vialſchul⸗Gebäudes in Ciezkowice um den adjuſtirtenſeim nim i p. Jozefowi Cohn, Süssmanowi Pfau, von Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. % A uhr 

Koſten⸗Betrag von 6793 fl. 3 kr. ö. W. d. i. Sechs Jözefowi Brühl ezyli Brüll i p. Ernestynie Brühl, von ne ee en e Sr 
Tauſend Siebenhundert Neunzig Drei Gulden 3 kr. ö. p. Zelistaw Bobrowski, Stanislaw Bialobrzeski, ſoon Sz a 90 nach Grant ea 10 uhr 15 Min. V emitt. 
Währ. wird am 21. October 1861 in der Ciezko-[Adam Dunin Brzeziüski w imieniu wlasnem, oraz P üer 48 Min. Nachmitt., 7 Uhr 56 Min, Abends; — 
wicer Magiſtrats⸗Kanzlei eine öffentliche Licitation derartſjako ojeiec maloletniéj Felicyi Brzezinskiéj, Feliks nach Triebinta 7 Uhr 23 Min. Früh, 2 Uhr 63 Mi, 


abgehalten werden, daß bis 3 Uhr Nachmittag ſchriftlicheſzrzezinski, Krystyna 2 Brzezinskich bar. Horo- 5 Azeszete nach eaten 2 Uhr 25 Min. Nachmiitl.; — 


— — —w— 


WEERZFIRENE 
| 
j 
J 
| 


Vom Magiftrate der Hauptſt. Krakau am 8. October 1861. 
Deleg.⸗Bürger Magiſtrats⸗Rath Markt⸗Kommiſſar 
Lozihski. Jezierski, 
SSC 
—— 2 A——äͤ nn nr uärn 


Offerten übernommen werden, worauf ſodann die münd⸗chowa, Pelagia 2 Brzezinskich Morelowska w imie- Przemysl 7 uhr 15 Min. Früh, 8 uhr 15 Mi 

liche Verfteigerung im Herabminderungswege beginnenfniu wiasn m, oraz jako matka i opiekunka malo- 555 Abende. Wiener - Börse - Bericht 

wird, 2 N letnich Stanielawa, Ludwika i Juliusza Morelow- Ankunft: f vom 8. Oktober 

Das Vadium beträgt 340 fl. ö. W. und muß vomfskich i Maryanna 2 Morelowskich Onyszkiewicz von Myslowitz nach Krakau 1 uhr 15 Min. .. Be r Schuld. 

Erſteher bei Contractsabſchluſſe bis 10% der Erſtehungs⸗wniesli pod dniem 7. Wrzesnia 1861 do L. 15977 fin . a 3 2 * * — M e 2 Des Staates. BEN 

preife ergänzt werden. MER a pozew, o extabulacyg sumy 1635 zir. mk. z przyn. 9 Uhr 45 Minulen Früh, 5 uhr 27 Min. Abends; — In Def, W. zu 5% für 100 11. 3 * 

5 Die näheren e ee * Pe na ee Kawecinach z przyleg. oraz na sumie von Oſtrau über Oderberg = 17 40 205 ei 5 Min in dem National⸗Anlehen zu 5% für = fl. 80.70 80.80 
ezirksamtskanzlei, oder aber in der Cieskowicer Ma⸗J364, 217 zlp. tamze cigzacéj intab 61 rzyn. Abends; — von Rieszöw 8 Uhr 40 Min. Abends; — [Vom Jadre 1851, Ser. B. zu 5% für fl. . 
3 zlei, 2 P e eigzgcéj intabulowanèj, z przy be Uu 16 Min. Früh, 3 Uhr Big Detaligues zu 68 für 100 4 * ee ne 


giſtrats-Kanzlei eingeſehen werden. w zalatwieniu tegoz pozwu termin’ audyencyo- von Prz i 2 
Zu dieſer Verhandlung werden hiemit alle Unterneh⸗Tnalny na dsien 17. 0 rudnia 1861 o godzinie in R ee ae e Ne d den 
mungsluſtige eingeladen. 10téj rano pod rygorem $. 25 Post. Sad. C. wyzna- Hin Pi Earl von Krakau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 uh 
Von der k. k. Kreisbehörde. czonym zostal. Nachmittage. 
Neu⸗Sandez, am 26. September 1861. 


dito. „ 4½% für 100 fl.. - » 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 

„ 1854 für 100 fl. 86.— 8650 

1860 für 1006. 89.25 80,75 

Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr. 1650 17.— 


B. Der Kronländer. 
8 No = A 


58 25 58 50 
114 75 


Nr. 3566. un d ma ch u n g. (3170. ae 


N N n 8 — 8. 
Z. 12760 ex 1860. Kick - 1 1 oe * b . Defterr. x ara 88.— 

V Krakauer k er: Pa. ei Porämsen in Kratan und m een eg, ‚umbeftellbar zuelidgelängeen Baptpoftfendungen. von Säleften u 1 für 10 R. .. . „as 85.50 — 
: it r fei Abraham Fischlowiez am 9ten Die Aufgeber und ſonſtigen Parteien, welche einen gegründeten Anſpruch auf eine dieſer Sendungen 7. 8 9 Len. . 80.50 87.— 
uber 1859 zu Krakau ohne Hinterlaſſung einer haben, werden aufgefordert, ihren Anſpruch längſtens binnen drei Monaten vom Tage dieſer Kundmachungen a De Bin iu 506 für i100 K. 08.— MW 
Weinen Anordnung geſtorben. um ſo gewiſſer geltend zu machen, als nach fruchtloſer Verſtreichung dieſer Friſt nach dem §. 31 der Fahrpoſt⸗ von Ungarn zu 5% für 1001. 5 5 1 ER — 

Da dem Gerichte der Aufenthalt des Lazar Fisch-[Prdnung vom 6. Juli 1838 das Amt gehandelt werden wird. wi ee 3 u, Gl 2. 58 für 100 4. 90 sc 80 
lowie ferner dee Hieſch Goldberg und des Weilach bo Ac u Bube f fi l ae 
Goldberg unbekannt iſt, ſo werden dieſelben aufgefor⸗ 1 2 Tag bes Zurüc⸗ ee 
dert, ſich binnen einem Jahre von dem unten gefesten)E Aufgabsamt Beftimmunge-Or| Adreſſe | $ langens ver Nationalbank... br. St. 784— 755 — 
Tage an, bei dieſem Gerichte zu melden, oder einen Bevoll⸗ 85 ” gen ver Kreditanſtalt für Handel und Gewerbe zu 
mächtigten zu beſtellen, widrigenfalls bie Verlaſſenſchaft ier er n ©“... 183 40 38350 
mit den ſich meldenden Erben und dem für ſie aufgeſtellten e dee e 2 1.8. B. 300 — 391. 
Curator Hen. Advokaten Dr. Geissler abgehandelt wee [ Kraktau Olmüb J. LowWy Div 1 36 [16 — 17 298. 1859 [der Staas aiſenbahn⸗Geſeüſch. zu 200 f. GW 22 Nen. 
den würde und der ihnen gebührende reine Nachlaß bis 2 Wien N Tr ! 1 U 238 6K. % oder 500. 1 5 e 
,, Mi dei > as 10 
klärung für fie bei Gerichte aufbewahrt werden würde.] 4 1 Innsbruck Koguezynski ', 1— — . — 19 8./10. „ der Theisb. iu 200 l. GM. mit 140 fl. (0,6 Sin. 147.— 17 

Krakau, am 28. September 1861. 5 Italien 181 2? — I—! — I _ 31 26./12. der fühl. Staats- lomb.⸗ven. und Centr.⸗ al. @i, ö —— 

' 5 „ Me 1 * r ei 5 2% „ ſenbahn zu 200 fl. At. Währ. oder 500 Fr 
6 „ 1 alyska rr N — 1 I „ u. 100 f. (8000 Cie.. 8 
3184. 1-3) 7 Berne Kordis B.⸗N.] 1 10— — 19 ‚ 7 der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zn 200 fl. Em. 5 — 
N. 1690. Kundmachung. A Wiese Jordan Do. aa — 26 26% er fle 8 . une ag 
Zur Sicherſtellung der Beſpeiſung den hieſigen EL 9 Tarnow Lewkowitz [B.⸗N.] 4 — . — 1217 22% „ mit Sennen pff enen. TE 
ee 186119] » Lacke Heuers n 20 % % Mr.» e eee , 
Uhr Vormittag 5 a 11 25 urzro ee ee A „ a öſtert, Lloyd in Trieſt zu 500 fl. Cu. 434 — 22 
um 9 Uhr Vormittags ausgeſchrieben, welche in den 12 1 Trieſt NWiecindki 5 ie 28/10. „ 0 Den- beſher Rettenene 1 100 8 = 00 — 05 — 
hiergerichtlichen Amtskanzlei unter den in der Regiſtra⸗ 13 Wien Koczerski 9 oo BR Sr „ der Wiener Dampfmühl - Aktien - Geſelſchaft ju 
tur einzuſehenden Licitationsbedingniſſen abgehalten wer⸗ ri Z Wadowitz Netkania 5 F 59. „ 500 fl. öderr. Wär. nu” 
7 7 
den wird. N 15 A Wien Rosenberg ® 6 EIn 27T 12/10, Pfandbriefe ; 

Zu welcher Rieitation die Unternehmungstuflige, eie 7 Lemberg Lan „ 21 — | 1%] — | 38 | 19/10. „ ber ; jäheig zu 5% für 100 . 102.25 102 
ſehen mit dem Vadium von 200 fl. ö. W. zum Bei⸗ 17 5 Tarowka Orlecki Sch. 5 — — 6½% 2 28 1/1. 1860 Nationalbank 10 jährig zu 5% fir 100 l. 95.— > 
tritt eingeladen werden. N Wien Dyrzak BMI 3 — ——— | 18 u auf C. verlosbar zu 5% für 100 fl. — 900.80 

19 . lonalbank 12 monatlich zu 5% für 700 
Wi nee 8 1 vg 19 „ 10 0 un rg ——ůj—— Div.] 10) — [1716 58 29/2 „ — 1 — Wahr verlesbar iu 5% für 100 f a. — 
zelten, am 5, October 1861, 20 Klauſen bun Lissek C. M.] 2 —— ½% — 17 15%. „ ig, Kredit-Annalt G. M. zu 4x für mu zu 
— — — 91 « Lgota L«gocki Wedel 500 — I-| J½ — 41 644. 5 a ER 00 . —.— 80.— 
8 Kielec Bez.⸗Vorſteher [Kipf.— 8½ÿk[— 1¼[ — | 52 8 dnn 
L. 4289. E dy kt. 8196. 2-3) 23 7 Hlawa Koczetzky Ba 3 — E E 787 1798, n Währung el und Gewerbe zu N; 
2 Bein je R 2 . 20./7, 8 Geſell NN Ai .. .— 119. 
odowy Rzeszowski ezyni niniej-J24 0 Auerbach iv 3 2026 93 2 Dongn, Dampf Welellſc. zu 100 f. &... 85 15 
far Be 2 p Stanislaw Wandeln hr Mail?) , Bo Raniz B. 4.“ 10 — , %. „ ſuiefer SradtAnleihe zu 100 f. en 
szym wia Aue; 1 Antoniemu Kleczynskiemu, 2.]26 ” Rzesze Szmidzinski Div. 5 — — 17 — 71 21% Stadtgemein fr 12 zu 40 fl. öſt. W. 36.75 37 — 
szech mie Raymunda Zachorowskiego, 3. p. ir Plattner Div. 55 Pr 395 TN, a de f. E au, 70% 37 — 7955 
mess 0 548 wskich Hebanowekich, 4. p.28 = Wien Sonda B. -N. 100 —(——— | 19 | 11/1. „ Pal e e e 
Karoline 2 Zachor« Zenonowi Zachorow- 29 * Prag Wusska Div. | 28 — 324 1 | 57 1 Elary o 2 
Emilii Zachoronakij, 2 5 u Dybowskiemu, 7,180. „ Brünn Magatka em] 11 — I-1—[—-|44 | 26/12. „ Si re Me ae‘ eee — 1 
kim, be) Antoniego Jözefa dwojga imionl®!| Dperberg Rohr . N 10 — [1 || 53 ee 180 5% 
Spadı ki 110 8 p Rozalii 2 Szybinskich 180 Bo chn ia Weſſon e Wojeiechowski Sch. — | 60 — 1¼ — 25 ſteglevich = „ 1440 5 — 
ante. Witgefauskie 230 Spadwinski(), 9. funda- 5 " 1 on Siedlarski Me ru DE e w sin a 
* stypendyjnej Spadwinskiego na wychowanie 35 7 Pola u N, - 10 E — 
jednego miodzietien, 10. fundaeyi Spadwilekiege 3 ũ | grenze — i Augsburg, für 100 f. fürden gh Wah . 37,4 116.25 116.75 
ge k ae Ae meer | e, we Lu | 3 slel= ie la fe ne EM 
bogich kobiet, 11. fundacyi Spadwinskiego dia ie S „ ng, für 100 Wer .. Er 
Zwick Podkgndiych rodzin W Rohatynie, 12. P. i Von der k. k. galiz. Poft-Direction. Ba, De A 184.40 — 
Kazmierzowi Pawlowskjemu, z 0 e Lemberg, am 2. September 1861. . Cours der Geipforten. F 
sum 1167 zip. 22 gr., 14 p., 21578 zip. 10 eteveologiiehe Beobachtungen. Durchschnitts, Cours kegter Cours. 
136326 zip. 2 pozycyami odndszgcemi sie, DA ze 
1 3 tauu bi döbr Barom. Hb tur Speciſiſche : Aenderung dei fl. tr. fl. f Waar⸗ 
F Paislicken Ders Senate tung und Stärke Sußand Fefßeinungen | Are im [gaifetihe Mün- Dukaten. 6 — — sa 66 
nom DAT: der Chyron yes > ode 5 . — des Windes ber Rlasephäse in der eu aufe E Sage)» eln. Dult, 66° — — 3 41 4 65 
leglosciami i döbr. Chyrowa 2 prz) 5 e * r . Bu 
da hehe era Ge dtn rozprany Waris nal? 760 Guſiſche Imperial 10 84 1085 1098 10 00 
ktöregoto pozwu do ustnéj rezprawy termin na | ** neee Janet. —— 190 8 
27. Listopada 1861 0 godzini r , e re n 
Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. 


In der Buchdruckerei des „CZAS.“ 


